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SIGMARINGENDORF (sz) - Wie im-
mer am Samstag vor dem 3. Advent
hatte der Schwäbische Albverein
Sigmaringendorf zur traditionellen
Jahresabschlusswanderung mit an-
schließender romantischer Wald-
weihnacht eingeladen: Der mor-
gendliche Schneefall konnte ihrem
Namen in diesem Jahr alle Ehre ma-
chen. Die erste Gruppe startete mit
Dagmar Lüdtke zur circa zweiein-
halbstündigen Wanderung.

Hermann Brodmann startete mit
der Familien- und Seniorengruppe
eine Stunde später. Die Gruppe war
sehr groß. An die 60 Teilnehmer, un-
ter ihnen auch wieder Flüchtlingsfa-
milien aus Sigmaringen, hatten sich
eingefunden. Die Kinderwagen
mussten sich schwer durch den
Schnee und das viele Laub kämpfen.
Die Gruppen kamen etwas verzögert
am Brand oberhalb von Sigmarin-
gendorf an, wo ein mit Lichtern ge-
schmückter Weihnachtsbaum den
nahen Nikolausbesuch ankündigte.
Die zahlreichen Kinder hatten ihre
Freude daran, noch vorher etwas im
Schnee herumzutollen, bis das Ge-
klingel des aus dem Wald kommen-
den Nikolaus (Karin Henne) mit sei-
nem Knecht Ruprecht (Joachim
Seitz) alle zusammentrieb.

Mit dem gemeinsamen Nikolaus-
lied wurden die beiden sehr herzlich
begrüßt. Einige größere Kinder hat-
ten inzwischen ihre Fackeln ange-
brannt und es entstand eine richtige
Weihnachtsstimmung, so wie es frü-
her war, wie eine Seniorenwanderin
bemerkte. Der Nikolaus begrüßte al-
le und freute sich über die kleinen
und großen Wanderer, besonders

über die Familien mit 40 Kindern.
Gemeinsam sang man weitere Lieder
und ganz mutige Kinder sagten einen
oder gleich mehrere Verse auf. Der
Nikolaus verteilte seine Geschenke
an die Kinder und wünschte sich von
ihnen, dass sie weiter wandern und
die Natur bewahren. 

Der Albvereins-Vorsitzende
Claus Bayer lud die ganze Wander-
schar zum gemütlichen vorweih-
nachtlichen Beisammensein in den
Saal des Feuerwehrhauses ein. Dort
verbreiteten Glühweinduft und eine
herrliche Dekoration von Gisela
Maurus eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre. 

Nach einer kurzen Stärkung hörte
man den wohltuenden Klängen von
Albert Rebholz auf seiner Zither zu
und sang gemeinsam weihnachtliche
Lieder. Hermann Brodmann sang mit
ihm und das Lied von der Herbergs-
suche wurde sogar dreistimmig vor-
getragen. Ganz leise wurde es im
Saal, als der Vater eines Flüchtlings-
kindes auf der Gitarre heimatliche
Lieder aus dem Iran spielte und dazu
sang. 

Der absolute Renner für die Kin-
der war wiederum die aufgestellte
Mal- und Bastelecke durch Petra
Brodmann und Silvia Springer. Die
Kinder malten, bastelten, klebten
und schnitten aus, dass es nur so eine
Freude war. Bayer bedankte sich bei
allen Helfern und beendete das Wan-
derjahr, das sehr positiv verlaufen
sei, wie er ausführte. Höhepunkte
waren die Feier zum 125-jährigen Ju-
biläum, die fünftägige Wanderfahrt
nach Thüringen und der Mitglieder-
abend im Oktober.

Albverein feiert
Waldweihnacht in der Höhe

Adventliche Stimmung bei Zithermusik

Der Renner für die Kinder: In der Bastelecke im Feuerwehrhaus kann nach
Herzenslust gebastelt werden. FOTO: PRIVAT

LAUCHERTHAL (sz) - Die Hüttenkapelle Laucherthal lädt zu ihrem
Kirchenkonzert ein, das am Samstag, 23. Dezember, stattfindet. Be-
ginn ist um 19 Uhr in der St. Meinrads-Kirche in Laucherthal. Dirigen-
tin Stefanie Kaiser hat mit Ihren Musikern ein abwechslungsreiches
Konzertprogramm einstudiert. Auf dem Programm stehen unter an-
derem „Glory of Baroque“ von Giovanni Gastoldi, William Byrd und
G.F. Telemann, „David oft the white Rock“ von Philip Sparke, und Blue
Bells of Scotland“ von Leroy Anderson. FOTO: PRIVAT

Hüttenkapelle lädt zu
Kirchenkonzert ein

SIGMARINGENDORF (sz) - Zu ihrer
traditionellen Jahresschluss- und
Weihnachtsfeier hat die Vorsitzende
des VdK-Ortsverbands Sigmaringen-
dorf, Jutta Röckl, jetzt die Mitglieder
mit Partnern im Sportheim begrüßt.
Erstmals nahm auch Bürgermeister
Philip Schwaiger teil sowie vom
VdK-Kreisverband dessen Vorsit-
zender Anton Bohner. 

Röckl händigte an diesem Nach-
mittag auch das Jahresprogramm für
2018 an die Teilnehmer aus und wie
in jedem Jahr bekamen die Besucher
zur Kaffeestunde den beliebten
„Klosama“ vom Ortsverband ge-
sponsert.

Für die passende Einstimmung in
die Vorweihnachtszeit sorgte Ott-
mar König mit seinem einfühlsam
vorgetragenen Spiel auf der Zither
und der Begleitung der gemeinsam
gesungenen Advents- und Weih-
nachtslieder aus dem vereinseige-
nen Liederbuch. Dazu trug er mehre-

re besinnliche und nachdenkliche
Texte für die stillere Jahreszeit wie
„Nähre dein Herz mit Frieden“ oder
„Ein gutes Jahr – ein schlechtes Jahr“
vor. Mit den stimmungsvollen Zi-
thermelodien „Es wird scho glei
dumpa“ oder „Heidschi, bombeid-
schi“ erfreute König die Anwesen-
den besonders. 

Das Jahresprogramm für 2018
sieht auch mehrere Veranstaltungen
und Zusammenkünfte mit den Nach-
barvereinen aus Bingen und Scheer
vor. Bereits am 16. Januar ist beim um
18.30 Uhr im Sportheim geplanten
ersten Stammtisch auch der Ortsver-
band Scheer dabei. Die Hauptver-
sammlung ist am 20. März um 18 Uhr

im Gasthaus Donauhirsch. In der
Pizzeria Penisola findet am 15. Mai
um 18.30 Uhr ebenfalls ein Stamm-
tisch des Ortsverbandes statt.

Zusammen mit den beiden Nach-
barverbänden Bingen und Scheer ist
die Ruine Hornstein am 19. Juni wie-
derum Treffpunkt für das gemeinsa-
me Sommerfest. Nach dem Beginn
um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen
wird dort am frühen Abend gegrillt.
Anstelle des sonst üblichen Jahres-
ausflugs im Sommer lädt der Orts-
verband am 17. Juli um 15 Uhr zu ei-
nem Kaffeenachmittag ins Sport-
heim ein. Am 18. Oktober sind die
Sigmaringendorfer zum Stammtisch
um 18.30 Uhr im „Ochsen“ in Scheer
zu Gast. An der Feier zum Volkstrau-
ertag auf dem Friedhof am 18. No-
vember nimmt der VdK wieder teil
und zur Weihnachts- und Jahres-
schlussfeier trifft man sich am 12. De-
zember (14.30 Uhr) im Sigmaringen-
dorfer Sportheim.

VdK plant statt Jahresausflug einen Kaffeenachmittag
Veranstaltungen im Programm 2018 mit Nachbarverbänden

Gemütlich geht es bei der VdK-Weihnachtsfeier zu. FOTO: PRIVAT

KRAUCHENWIES - In seiner letzten
Sitzung des Jahres hat der Krauchen-
wieser Gemeinderat den Haushalts-
plan für das kommende Jahr 2018
verabschiedet. Die Gemeinde wird
ermächtigt, Kredite in Höhe von 2,7
Millionen Euro aufzunehmen, da
zahlreiche Investitionen anstehen.
Das Haushaltsvolumen beläuft sich
auf rund 18 Millionen Euro. 

Die Gemeinde Krauchenwies ist
im Moment schuldenfrei. Die Ver-
waltung geht aber davon aus, dass es

in den kommenden Jahren zu einer
erheblichen Mehrbelastung inklusi-
ve Verschuldung kommen wird.
Grund sind umfangreiche Investitio-
nen, die sich bereits im Investitions-
plan für 2018 in Form von 33 Baumaß-
nahmen und Fahrzeugbeschaffun-
gen niederschlagen. Hier ein Auszug:
So sind für ein Feuerwehrfahrzeug in
Hausen 100 000 Euro, für einen Kin-
dergartenbus 30 000 Euro, für die Sa-
nierung des Kindergartens in Gög-
gingen 40 000 Euro, für die Zauner-
höhung des Bolzplatzes Bittelschieß
12 000 Euro, für Heizung und Dach-

sanierung am Waldhorn 180 000 Eu-
ro, für die Ortsmitte Ablach 450 000
Euro, für Hallentische in Hausen
30 000 Euro, für ökologische Aus-
gleichsmaßnahmen 500 000 Euro,
für diverse Straßensanierungen
470 000 Euro und für die Erschlie-
ßung von Baugebieten in Hausen
und Krauchenwies eine Million Euro
eingeplant.

Entnahme aus der Rücklage

Neu erscheinen im Haushaltsplan
Mittel für Sportplätze. So soll das Jo-
sef-Lutz-Stadion mit LED-Schein-

werfern für 45 000 Euro ertüchtigt
und eine Tribüne soll für 15 000 Euro
errichtet werden. Aufgenommen
wurden auch 30 000 Euro für die Pla-
nungsarbeiten der Nordtrasse. Diese
und weitere Investitionen erfordern
die Kreditaufnahme von 2,7 Millio-
nen Euro. Geplant ist zusätzlich eine
Entnahme von 2,5 Millionen Euro
aus der Rücklage. 

Gesondert wurden in der Ratssit-
zung die Wirtschaftspläne der Ge-
meindewerke für Strom, Wasser und
Abwasser vorgestellt und von den
Räten gebilligt. 

Der Schwerlastverkehr soll raus aus Krauchenwies: Deshalb beteiligt sich die Gemeinde am Planungsteam Bodensee-Oberschwaben. FOTO: ARNO MÖHL

Krauchenwies nimmt große Kredite auf

Von Arno Möhl
●

Räte verabschieden den Haushalt – Viele Investitionen sind geplant

KRAUCHENWIES (armö) - Ortsbaumeister Klaus Hipp hat in der Gemein-
deratssitzung einen Überblick über die Bauvorhaben des zurückliegenden
Jahres gegeben. Demnach betrug die Zahl der Baugesuche in der Gemeinde
41 (29 im Vorjahr). Der Anteil an privaten Bauten betrug 32 (18), der an
gewerblichen 9 (11). Die für Bauvorhaben angesetzte Gesamtsumme betrug
9,46 Millionen Euro (6,75). Hipp deutete in diesem Zusammenhang an, dass
die Zahl der Bauanträge, welche im Kenntnisgabeverfahren eingereicht und
durch das Ortsbauamt abschließend bearbeitet werden, deutlich angestie-
gen sei und man sich daher über eine Gebühr für den Antragsteller Gedan-
ken machen sollte.

Kurz berichtet
●

Immer mehr Bürger bauen in Krauchenwies

SCHEER - Die Vereine aus Scheer ha-
ben am Sonntag den alljährlichen
Weihnachtsmarkt am Hirschplatz
ausgerichtet. Wunibald Blender,
Vorsitzender des Rallye Racing
Teams, eröffnete den Weihnachts-
markt. Nachdem er die zahlreichen
Besucher begrüßt hatte, übergab er
das Mikrofon an Leonore Kübler, Di-
rigentin der Jugendkapelle Muskitos,
die mit ihrem Auftritt das Programm
eröffneten. 

Zwischen den einzelnen Stücken
begrüßten Bürgermeister Lothar Fi-
scher und Pfarrer Pontian Wasswa
die Anwesenden und nutzten die Ge-
legenheit um sich bei den Helfern
und Organisatoren zu bedanken.
Nach dem musikalischen Auftakt
waren die Kindergärten von Scheer
und Heudorf an der Reihe und führ-
ten einen Tanz auf. Vertreter des Kin-
dergartens Heudorf, dem der Erlös
des letztjährigen Weihnachtsmark-
tes zugute gekommen war, bedank-

ten sich für die Spenden und berich-
teten von dem Trampolin, das von
dem Geld angeschafft werden konn-
te. Der vorerst letzte Programm-
punkt stammte vom 14er-Rat, der ei-
ne Weihnachtsgeschichte vorlas. Ge-
gen halb sieben kündigte sich dann
durch lautes Glockengeläut der ei-
gentliche Höhepunkt des Abends an:
der Nikolaus, begleitet von seinem
Knecht Ruprecht, besuchte den
Weihnachtsmarkt und verteilte Ge-
schenke und Süßigkeiten an die klei-
nen Besucher.

Muskitos sind älter geworden

Die Vereine versorgten die Besucher
derweil mit Punsch, Glühwein, Roter
Wurst und vielem mehr. Eine Beson-
derheit stellte auch in diesem Jahr
Walter Lindner dar, der eine Aus-
wahl an Holz- und Krippenfiguren
zum Weihnachtsmarkt mitgebracht
hatte. Die Schüler der Gräfin-Moni-
ka-Schule, trugen an einem Stand auf
Wunsch weihnachtliche Gedichte
und Lieder vor. Eine Neuerung war

der Stand des 14er-Rats, an dem die
Jugendlichen Kinder- und Apfel-
punsch verkauften.

Leonore Kübler, Dirigentin der
Muskitos, ist mit dem Auftritt zufrie-
den: „Die Muskitos sind ein Jahr älter
geworden, wir konnten auch ein paar

anspruchsvollere Stücke spielen.“
Die Jugendkapelle mit Jugendlichen
aus Scheer, Bingen, Laiz und Sigma-
ringendorf ist bereits zum zweiten
Mal auf dem Weihnachtsmarkt. Be-
sonders stolz ist die Dirigentin auf
das Stück „Drei Haselnüsse für
Aschenbrödel“: „Das ist ja eigentlich
ein Konzertstück.“ 

Wunibald Blender freut sich vor
allem über die vielen Besucher und
das gute Wetter: „Wir haben in den
letzten 33 Jahren rund 45 000 Euro
eingenommen und an soziale Ein-
richtungen in Scheer gespendet, da-
rauf ist man schon stolz.“ Der dies-
jährige Erlös geht an das OWB-
Wohnheim Scheer, die Gräfin-Moni-
ka-Schule und den 14er-Rat. Anni
Kramer, die den 14er-Rat begleitet,
freut sich über die Berücksichtigung
der Jugendlichen: „Wir arbeiten ge-
rade an der Einrichtung eines Ju-
gendraumes, mit dem Geld können
wir einige Anschaffungen tätigen.
Dafür bedanken wir uns natürlich
bei den Vereinsvorständen.“ 

14er-Rat bringt sich mit Punsch-Stand ein
Erlöse des Weihnachtsmarkts sind für OWB-Wohnheim, Grundschule und Rat bestimmt

Beim Weihnachtsmarkt in Scheer
bewundern die Besucher die Bas-
telarbeiten aus Holz. FOTO: THW

Von Nadine Pusch
●
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